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Die Sprachstarken 6
Grammatik- und Rechtschreibtraining – Wichtige Rechtschreibregeln

3a

Die Umlautregel: e-/ä- und eu-/äu-Schreibung

Ein Wort mit ä-Laut schreibt man mit ‹e›, ausser es gibt ein verwandtes Wort  

mit ‹a› im Wortstamm; dann schreibt man es mit ‹ä›.

Kamm    kämmen    Feld    Felder

Rad    Räder      ABER:  fett    einfetten

Ein Wort mit äu-Laut schreibt man mit ‹eu›, ausser es gibt ein verwandtes Wort  

mit ‹au› im Wortstamm; dann schreibt man es mit ‹äu›.

Lauf    Läufer    Beule    ausbeulen

Blau    bläulich     ABER:  Heu    heuen

Setze ‹e› oder ‹ä› in die einfach unterstrichene Lücke und  

‹eu› oder ‹äu› in die fett unterstrichene Lücke.

 

	1.	 	Die	fr							chsten	M										schen	finden	nicht	immer	das	b							ste	Fr							ssen.

	2.	 W							nn	es	l										tet,	beginnt	der	Str							ss	wieder	von	vorne.

	3.	 Weil	sie	G							ld	gef							lscht	haben,	mussten	sie	ins	Gef							ngnis.

	4.	 Es	ist	ungemütlich,	auf	f										chten	Pl							tzen	zu	z							lten.

	5.	 Das								ssen	aus	der	Bl							chdose	schm							ckt	sch										sslich.

	6.	 Lieber	hole	ich	beim	B							cker	ein	Brötchen	und	beim	M							tzger	ein	Brath							hnchen.

	7.	 Du	bist	ein	richtiges	Schl							ckm										lchen!

	8.	 Manche	sagen,	man	solle	S										glinge	nie	auf	ihr	B										chlein	legen.

	9.	 Die								ltern	mussten	mein	Z										gnis	unterschreiben.

10.	 In	manchen	F							chern	h							tte	ich	mich	schon	mehr	anstr							ngen	können.

11.	 Er	trifft	jedes	F							ttn							pfchen.

12.	 Um	die	Kartoffelf										lnis	in	den	Griff	zu	bekommen,	brauchten	wir	eine	M							nge	Gift.

13.	 Für	Vogelsch										chen	ist	vor	dem	Vogelh										schen	kein	Platz!	

14.	 Wenn	du	so	rumkl							ckerst,	musst	du	halt	ein	L							tzchen	anziehen.

15.	 Die	L										se	sorgten	an	dieser	Schule	für	grossen	Ärger.	

16.	 Dieser	Kronl										chter	ist	viel	zu	t										er	für	unseren	G							ldb										tel.	
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Die Umlautregel: e-/ä- und eu-/äu-Schreibung

Ein Wort mit ä-Laut schreibt man mit ‹e›, ausser es gibt ein verwandtes Wort  

mit ‹a› im Wortstamm; dann schreibt man es mit ‹ä›.

Kamm    kämmen    Feld    Felder

Rad    Räder      ABER:  fett    einfetten

Ein Wort mit äu-Laut schreibt man mit ‹eu›, ausser es gibt ein verwandtes Wort  

mit ‹au› im Wortstamm; dann schreibt man es mit ‹äu›.

Lauf    Läufer    Beule    ausbeulen

Blau    bläulich     ABER:  Heu    heuen

Setze ‹e› oder ‹ä› in die einfach unterstrichene Lücke und  

‹eu› oder ‹äu› in die fett unterstrichene Lücke.

 

	1.	 	Die	fr		e			chsten	M		äu		schen	finden	nicht	immer	das	b		e			ste	Fr		e			ssen.

	2.	 W		e			nn	es	l		äu		tet,	beginnt	der	Str		e			ss	wieder	von	vorne.

	3.	 Weil	sie	G		e			ld	gef		ä			lscht	haben,	mussten	sie	ins	Gef		ä			ngnis.

	4.	 Es	ist	ungemütlich,	auf	f		eu		chten	Pl		ä			tzen	zu	z		e			lten.

	5.	 Das			E			ssen	aus	der	Bl		e			chdose	schm		e			ckt	sch		eu		sslich.

	6.	 Lieber	hole	ich	beim	B		ä			cker	ein	Brötchen	und	beim	M		e			tzger	ein	Brath		ä			hnchen.

	7.	 Du	bist	ein	richtiges	Schl		e			ckm		äu		lchen!

	8.	 Manche	sagen,	man	solle	S		äu		glinge	nie	auf	ihr	B		äu		chlein	legen.

	9.	 Die			E			ltern	mussten	mein	Z		eu		gnis	unterschreiben.

10.	 In	manchen	F		ä			chern	h		ä			tte	ich	mich	schon	mehr	anstr		e			ngen	können.

11.	 Er	trifft	jedes	F		e			ttn		ä			pfchen.

12.	 Um	die	Kartoffelf		äu		lnis	in	den	Griff	zu	bekommen,	brauchten	wir	eine	M		e			nge	Gift.

13.	 Für	Vogelsch		eu		chen	ist	vor	dem	Vogelh		äu		schen	kein	Platz!	

14.	 Wenn	du	so	rumkl		e			ckerst,	musst	du	halt	ein	L		ä			tzchen	anziehen.

15.	 Die	L		äu		se	sorgten	an	dieser	Schule	für	grossen	Ärger.	

16.	 Dieser	Kronl		eu		chter	ist	viel	zu	t		eu		er	für	unseren	G		e			ldb		eu		tel.	


